
Hinweise zur Verarbeitung Ihrer Daten

Wir sind verpflichtet, Sie vor der Speicherung und Verarbeitung Ihrer Daten auf Folgendes hinzuweisen: 

1. Datenerhebung

Wenn Sie uns beauftragen, erheben wir von Ihnen folgende Informationen: 

- Name und Geburtsdatum
- Anschrift

- Telefonnummer
- E-Mail-Adresse, sofern Sie die E-Mal-Korrespondenz wünschen

- Steuernummer, sofern Sie gewerblich tätig sind
- weitere Informationen, die für die Abwicklung des Vertrages mit Ihnen notwendig sind.

Die Erhebung dieser Daten erfolgt, um Sie als unseren Mandanten identifizieren zu können, um Sie im 
Rahmen des mit Ihnen bestehenden Mandatsverhältnisses betreuen zu können, zur Korrespondenz und zur 
Rechnungstellung sowie zur Abwicklung eventuell vorliegender Haftungsansprüche oder der 
Geltendmachung etwaiger Ansprüche gegen Sie. 

Die  Datenverarbeitung  ist  nach  Art.  6  Abs.  1  Satz  1  Datenschutzgrundverordnung  (DSGVO)  zu  den
genannten Zwecken für die Bearbeitung des Auftrags und die beidseitige Erfüllung von Verpflichtungen aus
dem Auftragsverhältnis erforderlich. 

2. Aufbewahrungsfristen

Ihre  personenbezogenen  Daten  werden  im  Rahmen  der  anwaltsrechtlichen  Vorschriften  bis  zu  6  Jahre
gespeichert und sodann gelöscht. Eine längere Speicherung erfolgt nur, wenn wir nach Art. 6 Abs. 1 Satz 1 c
DSGVO aus steuer- oder handelsrechtlichen Gründen hierzu verpflichtet sind oder Sie einer weitergehenden
Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 Satz 1 a DSGVO zugestimmt haben. 

3. Weitergabe von Daten an Dritte

Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte findet nur statt, soweit dies nach Art. 6 Abs. 1 Satz 1 b
DSGVO  für  die  Abwicklung  des  Vertragsverhältnissen  mit  Ihnen  erforderlich  ist.  Hierzu  gehört
insbesondere die Weitergabe von Daten an Gerichte, Rechtsschutzversicherer sowie öffentliche Behörden
zum Zweck der  Korrespondenz  sowie  zur  Abwicklung des  Vertragsverhältnisses  mit  Ihnen.  Ihre  Daten
dürfen auch von diesen Dritten ausschließlich zu den genannten Zwecken verwendet werden. 

4. Hinweise zu Ihren Rechten

Sie haben das Recht,

- jederzeit Ihre Einwilligung zu widerrufen (Art. 7 Abs. 3 DSGVO). Dies hat zur Folge, dass wir die

Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen, 
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- über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten Auskunft zu verlangen (unter den Voraus
des  Art.  15  DSGVO).  Insbesondere  können  Sie  Auskunft  über  die  Verarbeitungszwecke,  die
Kategorie  der  personenbezogenen Daten,  die  Kategorie  von Empfängern,  gegenüber  denen Ihre
Daten offengelegt wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf
Berichtigung,  Löschung,  Einschränkung  der  Verarbeitung  oder  Widerspruch,  oder  das  Bestehen
eines Beschwerderechts sowie über die Herkunft Ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben
wurden,  verlangen.  Kein  Auskunftsrecht  besteht,  wenn  die  Erteilung  der  Information  gegen
Verschwiegenheitspflichten nach StBerG verstoßen würde oder es sich um Daten handelt, die dem
Anwaltsgeheimnis unterliegen.

- Berichtigung oder Vervollständigung Ihrer  bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu
verlangen (unter den Voraussetzungen des Art. 16 DSGVO),

- die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen (unter den Voraus
setzungen des Art. 17 DSGVO),

- die  Einschränkung der  Verarbeitung  Ihrer  personenbezogenen  Daten  zu  verlangen  (unter  den
Voraussetzungen des Art. 18 DSGVO),

- die  personenbezogenen  Daten,  die  Sie  uns  mitgeteilt  haben,  in  einem  strukturierten  und
maschinenlesbaren Format zu erhalten oder deren Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen
zu verlangen (Art. 20 DSGVO),

- Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde zu erheben (Art. 77 DSGVO). Hierfür können Sie sich in
der  Regel  an  die  Aufsichtsbehörde  Ihres  Aufenthaltsortes,  Arbeitsplatzes  oder  an  unserem
Firmensitz  wenden. 

5. Widerspruchsrecht

Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf der Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1
Satz  1  DSGVO  verarbeitet  werden,  haben  Sie  das  Recht,  hiergegen  Widerspruch  einzulegen  (Art.  21
DSGVO), soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. Hierfür genügt
eine E-Mail an RAHOCH@T-ONLINE.DE.

6. Verantwortlichkeit 

Diese Datenschutzhinweise gelten für die Datenverarbeitung durch die Kanzlei Rechtsanwalt Manfred Hoch,
Nordstr. 19, 50127 Bergheim.

Eine Kopie dieses Merkblattes habe ich erhalten.

Datum: ...............................................       Unterschrift: ....................................................
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